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Förderung durch Name des 
Programms 

Was wird gefördert? Antragsberechtigte Antragsfrist
en 

Art des 
Zuschusses 

Website 

Nationale 
Agentur im BIBB 

Erasmus+- 
Berufsbildung 

Auszubildende: Auslandspraktika in Europa 
ab 2 Wochen bis zu einem Viertel der 
Ausbildungszeit, individuelle Praktika und 
Gruppenentsendungen 
 
Berufsbildungspersonal: Aufenthalte in der 
EU zum Zweck des Lernens (Praktikum, 
Hospitation), sowie zum Lehren oder 
Ausbilden, Dauer 2 Tage bis 2 Monate 

Betriebe, außerschulische 
Einrichtungen der 
beruflichen Bildung, 
Kammern, Berufsschulen 

In der Regel 
Anfang eines 
jeden Jahres 

Reisekostenpauschale, 
Zuschuss für 
Verpflegung und 
Unterkunft je nach 
Zielland und Länge des 
Aufenthalts, evtl 
Sprachkurs, 
Organisations-
pauschale, bei Bedarf: 
Begleitperson, 
besonderer Bedarf 

www.na-
bibb.de 
 

Expertenaussch
uss des deutsch-
französ.-
schweiz. 
Oberrheinkonfer
enz 

Euregio-
Zertifikat 

Praktika mind. 4 Wochen von  
Auszubildenden und Berufsschülern in der 
Oberrheinregion - Frankreich oder Schweiz 
 
In Härtefällen ist eine einmalige Pauschale 
von max. 300 Euro möglich 

Auszubildende   
In Härtefällen ist eine 
einmalige Pauschale 
von max. 300 Euro 
möglich 

http://www.mo
bileuregio.org/
deutschland/h
ome.html 

deutsch-
französisches 
Sekretariat 

 Förderung des Austauschs von Gruppen 
von mind. 8 Teilnehmenden zwischen 
Deutschland und Frankreich. Hin- und 
Rückbesuch zwingend notwendig. Dauer 
mind. 3 Wochen 
Zielgruppen: 
Auszubildende, Berufsfachschüler,-innen, 
Fachschüler,-innen, Arbeitnehmer,-innen 
 
Förderung des Individualaustauschs für 
Ausbilder/- innen ab 2 Wochen 
 

Einrichtungen der 
beruflichen Bildung: 
Berufsschulen, Kammern, 
Innungen, Verbände, 
Firmen in 
Zusammenarbeit mit 
Berufsschulen 

 Zuschuss für 
Vorbereitungsbesuch 
der Organisatoren; 
Aufenthaltskosten und 
Sprachkurs bei 
Interesse für 
Teilnehmende 

www.dfs-
sfa.org 
 

deutsch-
französisches 
Jugendwerk 

 Individualpraktikum in französischem 
Unternehmen von Auszubildenden bis 
max. 31 Jahre in der Erstausbildung. 
Praktikumsdauer mind. 4 Wochen max.  3 
Monate 

Berufsschule bei der 
zuständigen Schulbehörde  
 

bis spätestens 
1 Monat vor 
Praktikum 

Zuschuss zu Reise-,  
Aufenthaltskosten, 
sowie Sprachkurs 
möglich 

www.dfjw.de 
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deutsch-
polnisches 
Jugendwerk 

 Einzel- und Gruppenpraktikazur 
beruflichen Weiterbildung in Polen für 
Auszubildende bis max.  26 Jahre 
Dauer: 1-3 Monate 

Beim zuständigen 
Regierungspräsidium in 
Stuttgart, Tübingen, 
Freiburg, Karlsruhe 

 Reisekosten und 
Aufenthaltskosten 

www.dpjw.de 
 

 

http://www.dpjw.de/

